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1. Theologische Faecultät. 

Prof. Dr. Hettinger liest: 1) Dogmatik (IV. Theil), wöchent. 5 mal, 

Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 2) Homiletik, wöchentl. 

2 mal, Montag und Dienstag von 7--8 Uhr (publ.) ; 3) Homiletisches 

Seminar, wöchentlich 2 mal, Mittwoch und Donnerstag von 11 

bis 12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung von Jesaias cc. 40--66, wöchent]. 

4 mal, Montag mit Donnerstag von 9-10 Uhr; 2) exegetischen 

Vebungscurs, Freitag von 4--6 Uhr; 3) syriSche Grammatik mit 

Vebersetzungsübungen, Mittwoch von 2--3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese des Briefes an die Hebräer, wöchentl. 

4mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) Exegese des 

Evangeliums nach Lucas, im Anschluss an die gleiche Vorlesung 

im Wintergemester. wöchentlich 2 mal, Freitag und Samstag von 

9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte der neueren und nenesten 

Zeit, wöchent]. 5 mal, Montag mit Freitag von 8-9 Uhr; 2) kirchen- 

historiSches Seminar mit Lectüre und Vebungen, wöchent]. 2 mal, 

Montag von 4--5 und Samstag von 8--9 Uhr (gratis); 3) Christ- 

liche Archäologie, Samstag von 10--11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Eherecht, wöchent]. 3 mal, Mittwoch von 3-4, 

Freitag von 9--10 und 3--4 Uhr; 2) ehristliche Literärgeschichte 

oder Patrologie von Constantin dem Grozz3en bis Boniſatius, wöchent], 

2 mal, Montag und Dounerstag von 11--12 Uhr; 3) biblische Her- 

menentik, Montag von 3--4 Uhr; 4) exegetiSch-kritische Behandlung 

patristiSecher Schriften, Samstag von 10--11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie II. Theil, wöchentl]. 6mal, 

Montag und Dienstag von 11--12, Mittwoch mit Samstag von 

7-8 ΤῊΓ; 2) Pastoraltheologie , wöchent]. 2 mal, Montag und 

Dienstag von 7--8 Uhr,
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Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik (Fortsetzung nnd Schluss), wöchentl. 

4mal, Mittwoch mit Samstag von 11--12 Uhr; 2) christliche 

Kunstgeschichte, wöchentlich 2mal (publice). Montag und Freitag 

von 2--3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) PhiloSophizche Propädeutik beSonders 

tür Theologen, wöchentl. 4mal, Montag, Mittwoch und Freitag von 

4--5 Uhr, die vierte Stunde noch zu bestimmen; 2) Dogwatik, 

wöchentl. 3--4mal an densclben Tagen von 5--6 Uhr; 3) Berühr- 

ungspunkte von Glauben und Wissen, wöchent), 1 mal (publice); 

4) Leetüre des heil. Thomas von Aquin, wöchentl. 1 mal (publice). 

UU. Rechts- und StaatswisSenSchaftliche Facunltät. 

Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Held: 1) RechtsphiloSophie einschliesslich 

des aligemeinen Staatsrechts, wöchent]. 5 mal, Montag mit Frei- 

tag von 11--12 Uhr; 2) staatsrechtliches Exegetikum, wöchentl. 

1mal, Samstag von 11--12 Uhr (publice). | 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Pandekten I. Theil mit Ausschluss des Fa- 

milien- und Erbrechts), wöchentl. 12 Stunden, täglich von 10 bis 

12 Uhr; 2) Eneyvelopädie der RechtswisSenschaft, wöchent]. in 

4 noch zu bestimmenden Stunden; 3) Erbrecht nach fränkischem 

Landrecht, wöchent]. 1mal (publice). 

Prof. Dr. von Risch: 1) Deutsches Strafprozessrecht, wöchent]. 6 mal, 

Montag mit Freitag von 9--10 Uhr und Donnerstag Nachmittags 

von ὅ-- 6 Uhr; 2) Polizeirecht und PolizeiwisSenschaft, wöchent]. 

5mal, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 3) Strafrechtspracticum. 

wöchentlich 2 Std., Samstag von 9--11 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Böhlau: 1) Deutsches Privatrecht mit Lehnrecht, wöchent]. 

6mal, von 7--8 Uhr; 2) Devtsches Handelsrecht mit Seerecht, 

wöchentlich 8.018] von 8--9 Uhr; 3) Deutsches Wechgelrecht. 

wöchent]. Imal, publice, von 8-9 Uhr. 

Prof, Dr. Burckhard: 1) Institutionen und GeSchichte des römischen 

Rechts, wöchentl. 10 Std., Montag mit Freitag von 7--9 Uhr;
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2) Pandekten IL Theil (Familien- und Erbrecht), wöchentlich 

5 Stunden, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr, 

Prof. Dr. Kohler: 1) Ordentl. Civilprocess (dogmatischer Theil), 

wöchent]. 7 mal, Montag mit Freitag von 4--5 Uhr, Dienstag von 

5--6 Uhr, ohne das academische Viertel um 4 Uhr; 2) GCivil- 

Processpracticum, wöchentl. 2 Stunden, Mittwoch von 5--7 Uhr 

(privatisSimum) ; 3) ordentl. CiviJprozess (historiScher Theil), 

wöchentl. 2 mal, Montag und Freitag von 5--6 Uhr; 4) Exegese . 

des Corpus juris, wöchent]. 1mal (publice). 

Prof. Dr. Gg. Schanz: 1) FinanzwisSenschaft, wöchentlich 5mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 6--7 Uhr ohne 

academisches Viertel ; 2) Speciellen Theil der Nationalökonomie 

(Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik), wöchentl. δ mal, Montag 

mit Freitag Abends von v--8 Uhr; 3) staatswisSenschaftliches : 

Seminar, wöchent]. 2 Stunden (gratis). 

LLL. Medieinische Facnltät. 

Prof, Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen 

II. Theil, Harn- und GeSchlechtzorgane, Gefässe, Nerven, wöchent]. 

7 Stunden, täglich von 12--1 Uhr und Samstag auch von ὃ 

bis 9 Uhr; 2) Entwicklungsgeschichte des Menschen, wöchent]. 

4ma]l, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr Morgens und 

Mittwoch von 11--12 Uhr; 3) Leitung der Arbeiten im Institute 

für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende Anatomie. 

Prof. Gehl. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: Geburtshilflich-gynä- 

kologische Klinik, wöchent]. 5mal von 8--9 Uhr, mit Touchir- 

übungen am Dienstag und Freitag von 7--8 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) Specielle PhySiologie des Menschen (animale 

Functionen), wöchent]. 5mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr; 2) phySiologisSche Demonstrationen, wöchentlich 2 mal 

(privatisSime) ; 3) phySiologiSche Untersuchungen (privatisSime 

und gratis),
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Prof. Geh. Rath Dr. Gerhardt: 1) Medicinische Klinik, täglich von 

9--10 Uhr; 2) Balneologie, 1mal wöchent]. (publice); 3. kliniSche 

Besprechungen, 1 mal wöchent]. für Klinikzuhörer (publice). 

Prof. Hofr. Dr. Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, täglich 

(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr; 2) Obductions- und Demon- 

Strationscurs, täglich von 12--1 Uhr; 3) Arbeiten im pathologi- 

Schen Institut. 

Prof. Dr. Geigel: Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
vou 12--1 Uhr, 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

11--12 Uhr; 2) Systematische Darstellung der Krankheiten des 

äusSeren und inneren Auges (mit pathologisch - anatomischen 

Demonstrationen), wöchent]. 3mal, Montag, Mittwoch, Samstag 

von 7--8 Uhr Morgens; 3) Augenoperationscurs, Montag, Diens- 

tag und Donnerstag von 4-6 Uhr. 
Prof. Hofr. Dr. Maas: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 10 bis 

11 Uhr, klin. ViSite. Samstag 11 Uhr; 2) ehirurgischen Operations- 

"kurs mit Vorlegungen über die wichtigsten Capitel der Operations- 

lehre Montag, Dienstag, Donnerstag von 4--6!/2, bei ent- 

Sprechender Theilnebhmerzahl auch noch Freitag von 4--- 612 Uhr. 

Prof. Dr. GraShey: 1) PsSsychiatrische Klinik, wöchentlich 3mal, 

Montag, Mittwoch, Freitag vou 6--7 Uhr; 2) Pathologie und 

Therapie der GeisteSkrankheiten, wöchentl. 3mal, Dienstag und 

Donnerstag von 6--7 Uhr, Freitag von 4--5 Uhr; 3) gerichtliche 

P3ychiatrie, wöchentl. 1 mal, Dienstag von 4--5 Uhr (publ.); 

4) Vebungen im Untersuchen Geisteskranker., wöchentl. 3 mal, 

Montag, Mittwoch und Donnerstag von 4--5 Uhr (privat. u. gratis). 

Prof. Dofr. Dr. Frhr. von Tröltsch: Praktisch-demonstrativen Curs 

der normalen und pathologischen Anatomie des Ohres nebst 

techniSchen Unterweisungen des Ohres an Gesunden und Kranken, 

wöchentlich 2 mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sectionen, je nach Anfall der- 

Selben (privatisSime und gratis); 2) gerichtliche Mediein für 

Juristen, Mittwoch von 2--3 Uhr (publice).
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Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittellehre und Receptirkunde, wöchent]. 

4Stündig; 2) Diätetik, wöchent]. 1 Stündig (publice); 3) Anleitung 

zu eigenen Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatissime). 

Prof. Dr. Ph. Stöhr: 1) Topographische Anatomie, wöchentl. 3mal; 

2) Mikroskopisch-techniechen Curs der Gewebelehre für Geübtere 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Chirurgie II. Theil: Spezielle chirurgische 

Pathologie und Therapie, Montag bis Freitag von 3-4 Uhr; 

2) klinisch-diagnostischen Curs (chirurgische Propädeutik) Montag, 

Mittwoch und Samstag von 2-- Uhr. 

Privatdocent Dr. Helfreich : Theoretisch - praktiSchen Curs der 

Ophthalmoskopie, wöchentl. 2mal (privatisSime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: 1) Repetitorium der s5peciellen 
Pathologie und Therapie (privatisSime), wöchentl. Gmal; 2) thera- 

peutische Diätetik (publice), 2 mal wöchent], 

Privatdocent Dr. Rosenberger: 1) Instrumenten- und Verbandlehre 
mit praktischen Uebungen und Vorträgen über Fracturen, Luxa- 

tionen, Orthopädie und feldärztliche Improvisationstechnik; 2) 

über Hernien. 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Syphilidoklinik, Dienstag und 

Donnerstag von 3--4 Uhr, mit kliniSchen Vebungen für die Prac- 

ticanten Samstag von 11---12 Uhr; 2) specielle Pathologie und 

Therapie, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 3) Cursgus der 

klinischen UnterSuchungsmethoden (vorwiegend Percussion und 

Auscultation) für Anfänger und Geübtere, wöchentl. je 2 mal um 

6 Uhr. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Gynäkologie, wöchentlich 3 mal, 

Montag, Mittwoch und Freitag von 3--4 Uhr; 2) geburtshilfl. 

Operationscurs, wöchent]. 4mal, Dienstag und Donnerstag von 

3--4 Uhr, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr. 

Privatdocent Dr. Angerer : 1) Cursus der chirurgischen Verband- 

und Instrumentenlehre mit Vorträgen über Fracturen und Luxa- 

tionen, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 2--3 Uhr; 

2) die Krankheiten der Zähne, der Kiefer und des Mundes mit 

Uebungen in Zahnextractionen, 2mal wöchent]. 
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Privatdocent Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

wöchent]. 4 Stunden; 2) die Krankheiten des Ohres mit Rück- 

Sicht auf die gerichtliche Medicin, wöchentl. 1 mal (publice). 

Privatdocent Dr. Rieger: Curs der Nervenkrankheiten und Elektro- 

therapie, wöchent]. 2 mal. 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Cursus der Laryngoskopie und Rhinos- 

kopie, wöchentl. 2 mal (privatisSime); 2) Arzneiverordnungslehre 

mit Receptirübungen, wöchentl. 2 mal (privatim); 3) PFieber- 

und Fieberbehandlung, wöchent], 1 mal (publice). 

In Vertretung des ProfesSors Geb. Raths Dr. v. Kölliker liest: 

Prozector Dr. Decker: Osteologie und Syndesmologie, wöchent]. 

3 mal, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10---11 Uhr. 

Progector Dr. Schultze: MikroSkop. Curs in der normalen Gewebe- 

lehre, wöchentl. 2mal 2stündig (privatisSime). 

IV. PhiloSophisSche Fakultät. 

a. Philologisch-historische Section, 

Prof. Geh. Rath Dr. v, Urlichs: 1) Römische Staatzalterthümer, wöchentl. 

4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9---10 Uhr; 

2) Philologisches Seminar: ἃ. Pindar (Fortsetzung), Ὁ. StilistiSche 

und wisSenschaftliche Uebungen, wöchent]. 2 mal, Mittwoch und 

Samstag von 8--9 Uhr; 3) In einer archäologischen Gesell- 

Schaft Topographie von Rom, in einer noch zu bestimmenden Stunde. 

Prof. Dr. von Wegele: 1) Darstellung und Geschichte der politischen 

und Socialen SySteme alter und neuer Zeit, wöchentlich 4mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr; 

2) Geschichte der Hohenstaufen, wöchentlich 2 mal, Montag und 

Mittwoch von 4-- Uhr (publice); 3) im historischen Seminar: 

Fortsetzung der Uebungen, wöchentl, 2 Std., Samstag von 10 

bis 12 Uhr. 

Prof. Dr. Lexer: 1) Geschichte der deutschen Litteratur Seit Opitz, 

wöchent]. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

5--6 Uhr; 2) Fortsetzung der Uebungen im Seminar für deutsche 

Philologie, Mittwoch von 5--7 Uhr,
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Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 

EKrziehungs- und Unterrichtslehre, mit AusSchluss der Geschichte 

der Erziehung, wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 4--5 Uhr; 2) Taciti dialogus de oratoribus, 

wöchentlich 4 mal an denselben Tagen von 10--11 Uhr; 3) im 

philologischen Seminar: a. Lueretius (FortSetzung); b. Schriftliche 

Vebungen, wöchentl. 2 mal, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Martin Schanz: 1) Scenische Alterthümer und Sophokles 

Philoktet, wöchent]. 4 mal, Montag, Dienstag , Donnerstag und 

Freitag von 7-8 Uhr; 2) griechische Epigraphik , wöchentlich 

2mal; 3) philologisSches Seminar: 1. Propertius, 2. griechische 

oStilübungen, 3. Arbeiten, wöchentl]. 2 mal, Mittwoch und Samstag. 

Prof. Dr. Mall: 1) Geschichte der provenzalischen Litteratur, 

wöüchent!. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 12--1 Uhr; 2) Erklärung älterer engliScher Texte, wöchent]. 

2 mal. 

Prof. Dr. Unger: 1) Römische Geschichte vom Perseuskrieg bis 

Cägar, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 8--9 Uhr; 2) Vebungen im historischen Seminar, wöchent]. 

2 Stunden, Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. Dieterich: Metaphysik, wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr. | 

Prof. Dr. Jolly: 1) Klemente des Sanskrit, wöchent]. 4mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr; 2) Sprach- 

vergleichende Uebungen, Dienstag von 9--10 Uhr (publice); 3) 

Einleitung in das Studium des Zendavesta, wöchentlich 2mal. 

Mittwoch und Samstag von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Kirchkamp: 1) Empirische Psychologie, wöchent]. 4 mal; 

2) Geschichte der PhiloSophie des Mittelalters, wöchentl. Zmal 

(publice). 

Privatdocent Dr. Henner: Aelteste deutsche Geschichte bis auf 

Karl den GrosSen, wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 5--6 Uhr. 

Privatdccent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 
des XIV., XV. und XVI Jahrhunderts, wöchent]. 4 mal, Montag,
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Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3-4 Uhr; 2) stiliStische 

und ltterar-historiSche Uebungen im Seminar für deutsche Philo- 

logie, wöchent]. 1 mal, Mittwoch von 4--- Uhr. 

Privatdocent Dr. Neudecker: 1) Die grossen Denker und ihre 

SySteme, wöchentlich 4mal in noch zu bestimmenden Stunden ; 

2) Grundfragen der philosophischen Aesthetik, wöchentl. 1 mal 

(publice). 

IKreisarchivar Dr. Schäffler: Paläographisch-diplomatische und ehro- 

nologische Vebungen: a) [ἅν Anfänger Montag und Freitag von 

7--8 Uhr früh; b) für Geübtere Mittwoch von 7--8 Uhr früh. 

b. Naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

Prof. Dr. Mayr: 1) Differentialrechnung, wöchent]. 4 mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr; 2) Astro- 

nomie an denselben Tagen von 3--4 Uhr, 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Geologie, wöchent]. 5mal, Montag mit 

Freitag von 10--11 Uhr; 2) Geologische Uebungen, wöchent], 

2 mal in noch zu verabredenden Stunden (privatisSime); 3) An- 

leitung zu Selbstständigen mineralogischen, geologiSchen oder 

paläontologischen Arbeiten. täglich in noch zu bestimmenden 

Stunden (privatisSime) ; 4) Geologische Excursionen, in der Regel 

Mittwochs Nachmittags (publice). 

Prof. Geh. Rath Dr. von Sachs: 1) Die wichtigeren Gruppen des 

Pflanzenreichs, wöchent), 5 mal, Montag mit Freitag von8--9 Uhr 

früh; 2) KExperimentalphysiologie der Pflanzen, Samstag von 10 

bis 12 Uhr; 3) Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen, 

täglich wenigstens 4 Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) Organische Experimentalchemie, wöcbent]. 

6 mal, Montag mit Samstag von 11--12 Uhr; 2) ausgewählte 

Kapitel aus der Chemie der Metalle, wöchent]. 2 mal, Montag 

und Donnerstag von 6--7 Uhr (publice); 3) chemisches Practicum 

in allen Theilen der reinen und analytischen Chemie, täglich 

zwischen 8 und 12 Uhr und -- mit Ausnahme des Sonnabend -- 2 

und 6 Uhr (privatisSime); 4) chemisches Halbpracticum, wöchent].
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12 Stunden nach persönlicher Vereinbarung (privatisSime); δ) 

analytisches Practicum für Mediciner in wöchentl. 6 persönlich 

zu vereinbarenden Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchent]. 5 mal, Montag mit 

Freitag von 8-9 Uhr; 2) im Unterseminar: PFortsetzung der 

Vorträge und Vebungen in Gemeinschaft mit dem Privatdocenten 

Dr. Krazer, wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 10--11 Uhr; 3) im OberSeminar : Anleitung zu wiSSen- 

Schaftlichen Untersuchungen in beliebigen Stunden nach Verein- 

Darung. 

Prof. Dr. Semper: 1) Zoologie 1. Theil (allgemeine Zellen-Gewebe- 

Jehre und vergleichende Physiologie), wöchent]. 5mal, Montag 

mit Freitag von 5--6 Uhr; 2) Kurszus der allgemeinen Histologie 

in Gemeinschaft mit dem Privatdocenten Dr. Kennel, Dienstag 

und Donnerstag von 3-5 Uhr (privatisSime); 3) Anleitung zu 

wisSenschaftlichen Untersuchungen in beliebigen Stunden (priva- 

tisSime). 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik II. Theil, die Lehre 

von der Flektricität und dem Licht, wöchent]. 5mal, Montag bis 

Freitag von 9--10 Uhr; 2) mathematische Ergänzungen zur 

“Xperimentalphysik (publ.), Dienstag von 3--4 Uhr; 3) physika- 

liSches Colloquium (privatisSime, gratis), Dienstag von 4--6 Uhr; 

4) physikaliSche Vebungen , 2-, 4- oder 10 Stündig (privatisSime), 

Montag und Donnerstag voy 2--4 Uhr und zu anderen Zeiten ; 

5) wiSsSenschaftlich-physikalische Arbeiten (privatisSime), täglich. 

Prof, Dr. Selling: 1) Geometrie der Lage, wöchent]. 4mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7--8 Uhr Morgens; 2) 

Differentialgleichungen und Variationsrechnung, wöchent]. 4 mal; 

3) mathematische Optik, wöchent].4 mal; 4) praktische Astronomie, 

wöchent]. 2 mal. 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie 1, Theil, wöchent]. 

4 mal, Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7--8 Uhr; 

2) Pharmaceutische Chemie wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr; 3) Cursus für Pharmaceuten (gerichtliche und 

Nahrungsmittelanalyse, Untersuchung von WasSer etc. etc.) in
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wöchentl. 6 noch zu verabredenden Stunden (privatissime);. 4) 

Practicum in allen Richtungen der angewandten Chemie (technisch- 

chemische AnalySe, NahrungsmittelunterSuchung etc.) nach Ueber- 

einkunft (privatisSime). | 

Privatdocent Dr. Herrmann : Die maassganalytiSchen Methoden, 

wöchentl. 2mal. 

Privatdocent Dr. Bischoff: 1) Repetitorium der auorganischen Chemie, 

wöchentl. 3mal, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr 

(privatisSime); 2) analytische Chemie ΠῚ, Theil, wöchent]. 2mal, 

Montag und Donnerstag von 12--1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Kennel: 1) Systematische Zoologie, wöchent]. 3mal, 

Montag, Dienstag und Freitag von 4--5 Uhr; 2) Cursus der 

allgemeinen Histologie (in Gemeinschaft mit ProfesS8or Dr. 

Semper, privatisSime), Dienstag und Donnerstag von 3--5 Uhr; 

3) zoologische ExcurSionen, Samstags Nachmittags (publice). 

Privatdocent Dr. Krazer: 1) Anwendung der InfiniteSimalrechnung 

auf Geometrie und Mechanik, wöchentl, 4 mal, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr; 2) Ausge wählte Capitel 

der neueren Algebra, wöchentl. 4 ma), Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 11--12 Uhr. 

Künste, 

In der Tonkunst, 80wohl in der Instrumental- als Vokalmugik, 

wird in der Musikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 

Choral lehrt: Dr. Braun. 

Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha. 

Universitäts-Attribute, 

Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Univergitäts-Bibliothek Steht offen am Montag, Dienstag, Mitt- 

woch, Donnerstag und Freitag von 8--1 Uhr, Samstag von 8 

bis 12 Uhr.
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Die Kunstsammlungen der Universität“ ästhetisch-archäologisches 

Attribut und v. Wagner'Sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 

das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9--12 Uhr; der 

von Wagner'Sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 

Monats von 11--1 Uhr. 

Das physikalische Institut am Samstag von 2--4 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10-12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Mittwoch von 9-11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 2--4 Uhr, 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet ; ebenso Sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 

lungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium ist im 

Einvernehmen mit dem Conservator, der Zutritt in die GlaShänsger 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 

des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Moutag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das ehirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1--3 Uhr, 

Die Sternwarte am Samstag von 2-4 Uhr.



Vebersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern zeigen 

Vebersicht derjenigen VorleSungen, 

  

Zechts- und gtaatswissen- 
Theologische Facultät, Schaftliche Facultät 

    

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

    

Hettinger: Homiletik (2). Burckhard: Institution und Gegehichte 
Göpfert: a. Moraltheologie (4); b. Pagto- des röm. Rechts (5). 

raltheologie (2). 

  

8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Nirschl: a. Kirchengeschichte der neueren | Burckhard: wie von 7--8 Uhr (δ). 
und neuesten Zeit (5); b. Kirchenhisto- 
riSches Seminar mit Lectüre und 
Vebungen (1). 

  

9-10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Scholz: Erklärung von Jegaias (4). v. Risch: a. Deutsches Strafprocessrecht 
Grimm: a. Exegese des Briefes an die (5); b. Strafrechtspracticum (1) priva- 

Hebräer (4); Ὁ. Exegese des Evangeliums tissime. 
vach Lucas (2), publice. 

Kihn: Eherecht (1).
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nach den Jagesstunden. 

die wöchentliche Stundenzahl an.) 

deren Stunden bereits festgesetzt Sind. 

        

Philosophische Facultät. 
  Medicinische Facultät. NIE ἐν 

| NaturwisSenschaftl. Section. Philosophische Section. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. . 7--8 Uhr. 

v. Kölliker : Entwicklangs-| Schanz, Mart.: Scenische Selling: Geometrie der 
geschichted. Menschen (3). | Alterthümer u. Sophokles ; Lage (4). 

v. Scanzoni: Touchirüb-| Philoktet (4). | Medieus: Chem. "Techno- 
ungen (2). Schäffler: Paläographisch- : logie, 1, Theil (4). 

Michel: Systemat. Darstel-] diplomatische ἃ. chrono- ! 
lung der Krankheiten des| logische Uebungen: a. für : 
äusgeren und inneren| Anfänger (2); b. für Ge-' 
Auges (3). übtere (1). 

8--9 Uhr. ' 8-9 Uhr. 

v. Kölliker: Anatomie (1). | v. Urlichs: Philologisches  v. Sachs: Die wichtigeren 
v. Scanzoni: Geb.-gynäk. Seminar (2). Gruppen des Pflanzen- 

  

Klinik (5). Unger: Röm. Geschichte| reichs (5). 
vom Pergeuskrieg bis | WisSlicenus: Chem. Practi- 
Cägsar (4). cum in allen Theilen der 

Jolly: Elemente des San-' reinen und analytischen 
Skrit (4). Chemie (6) privatissime. 

| Prym: Integralrechnung(5). 

9-10 Uhr. 9--10 Uhr, | 9-- τὸ Uhr. 

Gerhardt: medicinische [ν. Urlichs: Röm. Staats- | Wislicenus: wie von 8--9 
Klinik (6). Alterthümer (4). | Uhr (6). 

Grasberger: Philol. Se- ; Kohlrausch: Experimen- 
minar (2). | talphysik, IT. Theil, die 

Jolly: Sprachvergleich. Lehre von der Elektricität 
Uebungen (1) publice. | und dem Licht (5).



    

Phoolozigche l 13 Rechts- und staatswissgen- 
1evfogiscCHE 1 ἃ σα Ὲ ΝΥ, Schaftliche Vacultät, 

10-11 Uhr. 10-11 Uhr. 

Hettinger: Dogmatik, IV. Theil (5). Wirsing: Pandekten, I. Theil (6). 
Nirvschl: Christliche Archäologie: (1) | v. RiSch: ἃ, Polizeirecht und Polizei- 

publice. Wissenschaft (5); ὃ. wie von 9--10 
Kihn: Exegetisch-kritische Behandlung Uhr b. (1). 

patristischer Schriften (1) publice. 

11--12 Uhr: 11- 12 Uhr, 

Hettinger: Homilet. Seminar (2). v. Held: a. Rechtsphilos (Ὁ); b. Staats- 
Kihn: Christliche Literärgeschichte (2). rechtliches Exegeticum (1) publice, 
Göpfert: Moraltheologie (2). Wirsing: Wie von 10--11 Uhr (6). . 
Schell: Apologetik (Fortsetzung und 

Schlnss) (4). 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr, 

Burckhard: Pandekten, 11. Theil (5). 

9-3 Uhr. 2-3 Uhr. 

Scholz: Syrische Grammatik m. Ueber- 
Setzuügsübungen (1) publice. 

Schell: Christ. Kunzstgeschichte (2) publ.
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Philosophische Facultät. 
Medicinische Facultät. | einn   

Philosophische Section. Naturwissenschaftl. Section. 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Fick : Phygiologie (δ). v. Wegele: im historisch. Sandberger: Geologie (5). 
Maas: chirurg. Klinik (6).] Seminar: Fortsetzung der V. Sachs: Experimental- 
Decker: Osteologie nnd| Uebungen (1). Physiologie der Pflanzen 

Syndesmologie (3). Grasberger: Taciti dia- (1). 
Jogus de oratoribus (4). WiSlicenus: wie von 8--9 

Unger: Uebungen im his- Uhr (6). 
torischen Seminar (1). Pyym: Math. Untersew. (4). 

Dieterich: Metaphysik (4). Medicus: Pharmac, Chemie 
2). 

Krazer: Anwend, d. Infini- 
tesimalrechnung auf Geo- 
metrie nnd Mechanik (4). 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 11---12 Uhr. 

v. Kölliker: Wie von 7--8 | v. Wegele: a. wie von 10 Mayr: Differentialrechnung 
Uhr (1). bis 11 Uhr(1); b. Darstell. (4). 

Rindfleisch : Pathol. Ana-| und Geschichte der polit. V. Sachs: Wie von 10--11 
tomie (5). τ. Socialen Systeme alter Uhr (1). 

Michel: Ophthalmol, Klinik | und neuer Zeit (4). Wislicenus: a. Org.-Exp.- 
und Poliklinik (4). Unger: wie von 10-11 Uhr Chemie (6); b. Wie von 

Matterstock: Syphilido-| (1). 8--9 Uhr (6). 
klmik mit klinischen | Jolly: Linleitung in das Krazer: Ausgewählte C'a- 
Untersnehungen (1). Stndium d. Zendavesta (2). pitel d. neueren Algebra 

(4). 

12--1 Uhr, 12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 

ν. Kölliker: Avatomie (6). | Mall: Geschichte der pro-  BiSschoff: analyt. Chemie 
RindfleiSch: Obductions-| venzalischenLitteratur(4). 11. Theil. (2). 

u. Demonstrationscurs (6). 
Geigel: Poliklinik (6). 

2--3 Uhr, 2--3 Uhr. | 2--3 Uhr, 

Reubold: Gerichtl. Medicin Wislicenus: wie von 8 bis 
für Juristen (1) publice. | 9 Uhr (5). 

Riedinger : Klin.-diagnost. | 
Curs (chir. Propädeutik) | 
(3). : 

Angerer: Verband- u. In- j 
Strumenten-TLehre (4),
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Theolopizche F liat Rechts- und Staatswissen- 
“"1S 9 al. > . 

160270g18CHE αὶ acn ta Schaftliche Facultät. 

ὃ --4 Uhr. | 3--4 Uhr. 

Kihn: a. Eherecht (2): b. Biblische Her- 
menentik (1). 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Scholz: exegetischer Uebungscurs (1). Kohler: Ord. Civilprocess (dogmat. 
Nirschl: wie von 8---9 Uhr b. (1). Theil) (Ὁ) ohne academisches Viertel. 
Stahl: phil. Propädentik hes. für Theo- 

logen (3). | 

5--6 Uhr. 5-6 Uhr. 

Scholz: Wie von 4--5 Uhr (1). v. Risch: Wie von 9-10 Uhr (1). 
Stahl: Dogmatik (3--4). Kohler: a. Ord. Civilproccess (dogmat. 

Theil) (1); b. Civilprocesspracticum (1) 
Privatiss.; ec. Ord. Civilprocess (histor. 
Theil) (2). 

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Kohler: Wie von 5--6 Uhr b (1). 
Schanz, Gg.: Finanzwissenschaft (Ὁ) 

ohne academisches Viertel. 

7--8 Uhr. 
Schanz, Gg.: Spec. Thei] der National- 

Oekonomie(A grar-, Gewerbe- u.Handels- 
politik (5).
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Philosophische Facultät. 
Medicinische Facultät. “πο ener aon oan . 

PhiloSophische Section, | Naturwissenschaft]. Soction. 

3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 3---4 Uhr. 

Riedinger: Chirurgie, 11. | Seuffert: Geschichte der | Mayr: Astronomie (4). 
"Pheil (5). dentschen Litteratur des | WiSlicenus: wie von 8 bis 

Matterstock: Syphilido-| 14., 15. und 16. Jahr-| 9 Uhr (5). 
klinik (2). hunderts (4). Semper: Curgus der allg. 

Nieberding: a. Gynäko- : Histologie in Gemeingeh. 
logie (8); b. Geburtshilfl. m. Privatdoe. Dr. Kenne] 
Operationscurs (2). (2) privatissime. 

Kohlrausch: Mathem. Er- 
gänzungen Zz. Experimen- 

| talphysik (1) publice. 
' Kennel: Cursus der allg. 

Histologie (1) privatiss. 

  

4-5 Uhr. 4-5 Uhr: | 4--5 Uhr. 

  

  

Michel: Augenoper.-Curs(3). | v. Wegele: Geschichte der | Wislicenus: Wie von 8 bis 
Maas: Chirurg. Operations- | Hohenstauten (2) pablice.| 9 Uhr (5). 

curs mit Vorlesungen über | GraSberger: Pädagogik n. | Semper: Wie von 3--4 
d. wichtigsten Capitel d. Didaktik (4). | Uhr (2). 
Operationslehre (3 ev. 4). | Seuffert: Stilist. u. litterar- Kohlrausch: Physikalisch. 

Graghey: a. Wie von 6 bis historigche Uebungen im / Colloquium (1). - 
7 Uhr, b. (1); b. Gerichtl. Seminar für deutsche Phi- | Kennel: a Systematische 
Psychiatrie (1): e. Uebung. | lologie (1). | Zoologie (3); b. Wie von 
im Untersuchungen Geis- / 38-4 Uhr (2). 
teskranker (3). | 

5--6 Uhr: 5--6 Uhr. | 5--6 Uhr: 
Michel: Wietvon 4--5 Uhr | Lexer: ἃ, Geschichte der WiSlicenus: Wie vou 8--9 

(3). deutschen Litteratur Seit ÜUbr (5). 
Maas: Wie von 4-5 Uhr| Opitz (4); b. Vortsetz. ἃ, | Semper: Zovlogie, 1. Theil 

(3 ev. 4) von 5--6!/, Uhr| Vebung. im Seminar für (5). 
Matterstock: spec. Patho-| deutsche Philologie (1). | Kohlransch: Wie von 4 

logie und Therapie (5). | Henner: Aelteste deutsche, bis 5 Uhr (1). 
Geschichte bis auf Karl 
den Grosgen (4). 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. | θ-- Uhr. 

Graghey: ἃ. Psychiatrische | Lexer: Wie von 5--6 Uhr | Wislicenus: Ausgewählte 
Klinik (3) ; Pathologie u.| Db. (1). Kapitel aus der Chemie 
Therapie derGeisteskrank- der Metalle (2) publice. 
heiten (2). (5 BiSchoff: Repetit. der an- 

Matterstock : Percussion org. Chemie (3) privatiss. 
und Auscultation |: 4). 

Nieberding: Wie von 3 ' 
bis 4 Uhr b (2). j 

7-8 Uhr.



ALPHABETISCHES VERZEICHNISS 

SÄMMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 

ANGABE vn WOHNUNG. 

Dr. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaiserstrasse 29/1. 

Dr. Bischoff, Carl, Privatdocent, Ständerbühlstrasse 8/0. 

Dr. Böhlau, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 5/1, 

Dr. Burckhard, Hugo, ord. ProfesSor, Friedensstrasse 27. 

Dr. Dieterich, Conrad, ord. Professor, Ludwigstrasse 28/3. 

Dr. v. Edel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

Dr. Fick, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 19/1, 

Dr. Geigel, Alois, ord. ProfesSor, Friedensstrasse 3/2. 

Dr. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2, 

Dr. Göpfert, Franz Adam, ordentl. Prof., Franz I.udwigstr. 15/1. 

Dr. Grasberger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

Dr. Grashey, Hubert, ordent]. Professor, Kaiserstrasse 33. 

Dr. Grimm, Jos., ord. Professor, Ludwigsstrasse 27/0. 

Dr. v. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgasse 3/2. 

Dr. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/2. 

Dr. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibeltsgasse 3/1, 

Dr. Herrmann, Felix, Privatdocent, Ludwigstrasse 5/3. 

Dr. Ilettinger, Franz, ord. Professor, Zwinger 24/2.



Dr. Jolly, Julius, ausserord. Professor, Schweinfurterstrasse */s. 

Dr. Kennel, Julius, Privatdocent, Sieboldstrasse 3/2. 

Dr. Kilm, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

Dr. HAirchner, Wilhelm, Privatdocent, Hofstrasse 8/1. 

Dr. Kirschkamp, Jacob, ausserord. Prof., Zwinger 32/3. 

Dr. v. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2. 

Dr. Kohler, Jogeph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1, 

Dr. Kohlrauseh, Friedrich, ord, Professor, Pleicher Ring 8. 

Dr. Kruger, Adolf, Privatdocent, Ludwigstrasse 14/0. 

Dr. Aunkel, Adam, ausgerord. Professor, Sandgasse 7/2. 

Dr. Lexer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

Dr. Maas, Hermann, ord. Professor, Schweinfurterstrasse '/z. 

Dr. Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

Dr. Matterstock, Georg, Privatdocent, Eichhornstrasse 32/1, 

Dr. Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2, 

Dr. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

Dr. Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

Dr. Neudecker, Georg, Privatdocent, Weingartenstr 31/0. 

Dr. Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Ludwigsstrasse 3/2. 

Dr. Nirschl, JoSeph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 

Dr. Prym, Friedrich, ord. Professor, | Schweinf. 'Staatsstr. 31/2. 

Dr. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Kapuzinerstr. 21/1. 

Dr. Riedinger, Ferdinand, ausserord, Prof., innerer Graben 61/1. 

Dr. Rieger, Konrad, Privatdocent, Pleicher Glacisstrasse Ὁ. 

Dr. Rindſleisch, Gg. Eduard, ord. Prof..>Kapuzinerstrasse 2/1. 

Dr. v. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

Dr. Rogenberger, Johann Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1, 

Dr. v. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

Dr. Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof,, Ludwigsstr. 24/2. 

Dr. Scanzont v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1 

Dr. Schanz, Georg, ord. Professor, Traubengasse 23. 

Dr. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 161. 

Dr. Schäffler, August, k. Kreisarchivar, k. Regidenz. 

Dr. Schell, Hermann, ausserordentl. Prof., Franz-Ludw. Strasse 25/1. 

Dr. Scholz, Anton, ord, Professor, Domer Schulgasse 57 Hinterhaus.



Dr. Seifert, Otto, Privatdocent, Hofstrasse 9/1. 

Dr. Selling, Kduard, ausserord. Professor, Sicboldstrasse 11/2. 

Dr. Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasse 9/2. 

Dr. Seufert, Bernhard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. 

Dr. Stahl, Tgnaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

Dr. Stöhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1. 

Dr. Stöhr, Philipp, ansserord, Professor, Ludwigsstrasse 27/2. . 

Dr. ὁ. Tröültsch. Anton Friedrich Frhr., ausserord. Profegesor, 

Friedensstrasse 6. 

Dr. Unger, Gg, Friedr.., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotbeke, 

Dr. v. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1. 

Dr. v. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2. 

Dr. Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplatz 4/1. 

Dr. Wislicenus, Johannes, ord. ProfesSor, Maxstrasse 4/1. 

 


